
Anschriften.

Pfarramt West, Pfarrer Frithjof Schwesig, Sonnenstr. 30/2,

Tel. 93 84 84, Fax 93 84 85, E-mail: west.christuskirche@web.de

Pfarramt Ost, Pfarrerin Astrid Eisenreich, Herrmann-Stehr-Weg 5

89075 Ulm, Tel. 3 88 61 30, , E-Mail: ost.christuskirche@web.de

Vikariat, Vikarin Anne Brehm-Haas, Römerstr. 27/2, 

Tel. 3 98 96-45, Fax -46, E-Mail: vikariat.christuskirche@web.de

Gemeindebüro, Gudrun Epple, Grüner Hof 1-3, 89073 Ulm, Tel. 38 12 38,

Fax 3 88 61 34, E-Mail: gemeinde.christuskirche@web.de

geöffnet: Mo. 10 - 12 Uhr und 16 – 18 Uhr; Di, Mi, Fr 9 – 11 Uhr

Bankkonto: Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00) Kto.: 6 516 550

Internet: www.christuskirche-ulm.de

Briefkasten für Gemeindebüro und Pfarramt Ost: Königstraße 7

Redaktionsschluss Gemeindebrief Juni 2011 ist am 9. Mai

Gottesdienste

Sonntag, 1. Mai 2011 (Quasimodogeniti)

10.00 Uhr Gottesdienst,      Pfarrerin Eisenreich 

9.45 - 11.15 Uhr Kinderkirche im Jörg-Syrlin-Haus

Sonntag, 8. Mai 2011 (Miserikordias Domini)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Kirchkaffee, 

Pfarrer Schwesig

Sonntag, 15. Mai 2011, (Jubilate)

10.00 Uhr Konfirmation West mit dem Posaunenchor

   Pfarrer Schwesig und Vikarin Brehm-Haas

Sonntag, 22. Mai 2011 (Kantate)

10.00 Uhr Konfirmation Ost mit dem Singkreis

Pfarrerin Eisenreich

11.30 Uhr Krabbelgottesdienst, wegen Konfirmation 

ausnahmsweise im Jörg-Syrlin-Haus

Sonntag, 29. Mai 2011 (Rogate)

10.00 Uhr Gottesdienst Vikarin Brehm-Haas

9.45 - 11.15 Uhr Kinderkirche im Jörg-Syrlin-Haus 

Familiennachrichten

Geburtstage im April

98 Jahre Erna Piehler

94 Jahre Anna Gerstenmaier

93 Jahre Annemarie Hermann

91 Jahre Elsa Beck

90 Jahre Ingeborg Wilke

85 Jahre Gertrud Held

75 Jahre Dr. Lothar Pouplier, Friedrich Müller

70 Jahre Helmut Eimert, Dr. Hans Schäfer,

Inge Rauer, Peter Jahn, Karl Schmidt, 

Gertrud Eckhardt, Martin Häckel,

Irma Holdermüller, Klara Weber

Wir trauern mit den Angehörigen um:

Walter Baur 93 Jahre

Maria Klemm 89 Jahre

Maria Barth  97 Jahre

Wir freuen uns über die Taufe von

Christian Gottschalk, Jörg-Syrlin-Straße 149

Nils Koall, Nelly-Sachs-Str. 36, Blaustein

Dion Sebastian van de Ven, Fünf-Bäume-Weg 39/Irland

Gottes Segen erbitten wir für die Ehe von

Joachim Schauz und Carolin Schauz, geb. Krug

Oliver Hermann, geb. Grützmann und Angela Hermann

Jürgen Eckle und Manuela Eckle, geb. Fischer 

und zur

Goldenen Hochzeit von Dr. Dieter und Ulrike Gerstner

Diamantenen Hochzeit von Albert und Maria Bopp

Mai 2011

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller 

Freude und Frieden im Glauben, dass ihr immer 

reicher werdet an Hoffnung durch die Kraft des 

Heiligen Geistes.

Monatsspruch Mai, Römerbrief 15,13

Liebe Leserin, lieber Leser!

Lisa ist 16 Jahre alt als sie bemerkt, dass etwas nicht 

stimmt mit ihrem Hals. Die Diagnose ist erschütternd: ein 

ganz seltener Tumor. Nervenaufreibende Wochen und 

Monate folgen. Ständige Ungewissheit herrscht im Blick 

auf ihre Überlebenschance. Sicherheit und Klarheit gibt es 

nicht. 

„Wir leben wie benommen vor uns her“, erzählen die 

Eltern. „Für unsere anderen Kinder tun wir nur das 

Nötigste, alles dreht sich um Lisa. Kraft haben wir immer 

nur für den nächsten Tag. Wir haben unsere Grenzen 

erfahren.“ Die Eltern lernen ihre Ängste und ihre 

Schwachheit anzunehmen. Sie müssen sie weder 

verdrängen noch überspielen. 

Therapien folgen, immer wieder Operationen, immer 

wieder banges Warten und immer wieder das Fragen nach 

einem Zeichen der Hoffnung, dass alles gut würde. 

„Wir beten“, so erzählt der Vater, „beten um das Leben 

unserer Tochter, zugleich wissen wir: es liegt in Gottes 

Hand.“ Und er fügt hinzu: „Gott gibt uns kein Zeichen. 

Aber wir haben erfahren und dann immer mehr gelernt, 

dass der Glaube keine Sicherheit, aber sehr wohl 

Hoffnung gibt.“ 

Hoffnung können wir selbst weder herstellen noch 

machen. Hoffnung schenkt sich uns, sie wird zur 

Erfahrung. Sie ist ein Widerfahrnis. Gegen alle Verun-

sicherungen, Ängste, Zweifel und Orientierungslosigkeit. 

Gegen alles, was uns aus unserer Bahn werfen will. 

Die Eltern von Lisa haben ein tiefes und starkes 

Vertrauen zu Gott erfahren. Sie haben gelernt, dass es 

dieses Fundament der Hoffnung braucht, um sich dem 

Leben zu stellen. 

Wir wissen, dass Gefahren und Schreckliches zum Leben 

dazu gehören wie Freude und Traurigkeit, Gesundheit und 

Krankheit, Leben und Sterben. Der Glaube verändert die 

oft so traurige Lebenswirklichkeit nicht. Das Leben bleibt 

anstrengend und oft absurd. Wohl aber verändert der 

Glaube die eigene Grundeinstellung: Hoffnung kommt ins 

Spiel. Sie trägt auch dann, wenn wir Erfahrungen damit 

machen, dass unser Leben immer ungesichert bleibt und 

immer Höhen und Tiefen, Chancen und Gefährdungen 

bringt. Der Glaube bietet keine Sicherheit. Er motiviert 

uns aber, das Wagnis ungesicherten Vertrauens immer 

wieder einzugehen.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr



Kennen Sie das Geheimnis des roten Tütchens?

Wir würden es Ihnen gerne verraten beim

Oekumenischen Seniorentag

am Donnerstag, 19. Mai, 11.30 – ca. 16.30 Uhr

im kath. Pfarrheim in der Harthauser Straße.

Wir laden herzlich dazu ein und freuen uns auf Ihr 

Kommen. Einladungen mit näheren Angaben liegen 

in der Kirche und in den Gemeindehäusern aus.

Die Mitarbeitenden

Neues aus der Kinderbücherei

Die Kinderbücherei ist im Jörg-Syrlin-

Haus angekommen. Der Raum U5 ist 

farbiger und freundlicher 

geworden,

und die Kinderbücher warten darauf 

ausgeliehen zu werden. 

Wir freuen uns nun, ein Teil des 

Familienzentrums zu sein und 

haben wie das CaféFaz immer

mittwochs von 15 bis 17.30 

Uhr geöffnet. 

Das muss natürlich auch gefeiert 

werden! Zu verschiedenen 

Aktionen, einem Bilderbuchkino 

und auch einem Malwettbewerb 

laden wir 

am 4.Mai von 15 bis 17.30 Uhr

in unsere neu gestaltete 

Kinderbücherei ein! Lasst Euch 

überraschen!

Wer kann mit anfassen?

Wir wollen am Samstag, 28. Mai ab 9.00 Uhr das 

Gemeindehaus und das Pfarrhaus in der Königstraße 

vom Dachboden bis in den Keller leer räumen. Dazu 

suchen wir Helfer! Auch nur stundenweise Hilfe ist 

willkommen! Bitte im Gemeindebüro (Tel. 381238) 

oder im Pfarramt West (Tel. 938484) melden. Für 

Essen und Trinken wird gesorgt. Bewegliches 

Inventar kann mitgenommen werden. Interessenten 

für Fenster, Türen usw. können bei der Gelegenheit 

vor Ort ihre Wünsche vormerken lassen. FS

Geh’ aus mein Herz

PILGERTAG - EINEN WEG DER ERFAHRUNG GEHEN

Einladung auf die Blaubeurer Alb bei Schelklingen

Samstag, 7. Mai 2011, 13.00 bis 19.00 Uhr

AUF ENTDECKUNGSTOUR IN KIRCHEN

IN ULM – UM ULM – UM ULM HERUM

Termin und Ort:

21. Mai 2011 –  Auferstehungskirche – Böfingen

02. Juli 2011 –    St. Ulrichskirche  - Öllingen*

24. Sept. 2011 – Versöhnungskirche – Ulm-Wiblingen

29. Okt. 2011 –   Georgskirche - Ulm

Treffpunkt ist jeweils am Samstagnachmittag 

um 15.00 Uhr an der jeweiligen Kirche zur 

Entdeckungstour über ca. 1 ½ Std.

Information und Anmeldung:

Evangelisches Kreisbildungswerk Blaubeuren/Ulm

Fon 0731/22335, Fax-/9213005, info@kbw-blaubulm.de, 

Internet: www.kbw-blaubulm.de

Veranstaltungen im Familienzentrum

In Kooperation mit der Psychologischen Beratungs-

stelle der Diakonie Ulm/Alb-Donau bieten wir 

Psychologische Beratung im Büro des FAZ, 

am Dienstag, 3. Mai von 8.30 – 12.30 Uhr.

Folgetermine: 7.6., 5.7., danach Sommerpause

Anmeldung im Familienzentrum,      Tel. 379 92 37

oder Psychologische Beratungsstelle, Tel. 153 84 00

Das „CaféFaz“ ist jeden Mittwochnachmittag 

von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Wir laden 

alle Menschen im Stadtteil herzlich dazu ein.

Von Anfang an – der Treffpunkt für

Eltern mit Kindern von 0-1 Jahr.

Jeden Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Am 26. Mai mit Frau Hedwig Pogadl, Familien-

hebamme, zum Thema Beikost im ersten Lebensjahr!

„Mein Kind weiß genau was es will –

aber ich auch“

Donnerstag, 19. Mai, 19.30 – 21.00 Uhr

Eltern, die immer wieder den Kampf mit ihren

Kindern aufnehmen, aber nicht gegen sie. 

Das kostet Kraft und erfordert viel Gelassenheit, aber 

schlussendlich lohnt es sich. So wird Ihr Kind zu

einer Persönlichkeit. Persönlichkeiten braucht unsere 

Gesellschaft.

Leitung: Manuela Welsch, Dipl. Psychologin

Kursort: Familienzentrum 

Anmeldung nicht erforderlich, Vortrag ist kostenfrei!

Sommerfreizeit für Kinder ab 3 bis 7 Jahren,

vom 8. bis 12. August 2011, 7.30 - 16.30 Uhr.

Ganztägige Betreuung mit Mittagessen.

Noch Plätze frei. Kosten: 90 €, ermäßigt 60 €.

Anmeldung bis Ende Mai im Familienzentrum.

Alle Angebote finden statt im Jörg-Syrlin-Haus,

Jörg-Syrlin-Str. 99, Ulm-Söflingen, Tel. 379 92 37.

Veranstaltungen

Begegnungs-Cafe für Ältere und Alleinstehende

Sonntag, 01. Mai, 14.30 Uhr 

im AWO Seniorenheim, Magirusstraße 39

Abholung möglich: Tel. 155-393218

Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch, 11. Mai, 18.00 Uhr im Jörg-Syrlin-Haus

Regelmäßige Veranstaltungen

Im Jörg-Syrlin-Haus

Di., 17.05., 20 – 21.30 Uhr Glaubenskurs

Do.,05.05./02.06., 19.30 Uhr Meditativer Tanz

Im Clarissenhof

02.05./30.05., 15.00 Uhr Gesprächskreis der Frauen

Im ASB-Seniorenheim, Magirusstraße 48

Mi.,04.05./18.05., 20.00 Uhr Bibelgespräch 

Sonstige Andachten und Gottesdienste

Gottesdienst im Clarissenhof

Mittwoch, 11. Mai 2011 10.00 Uhr 

Mittwoch, 25. Mai 2011 10.00 Uhr 

Gottesdienst im ASB- Seniorenheim

Dienstag, 10. Mai 2011 16.30 Uhr


